
Wenn das Herz nicht mehr 
richtig durchblutet wird: 

Verengte Herzgefäße 
erkennen und behandeln 
Lebensstil - Medikamente - Stents - Bypass 

 
 
 
 

Herzseminar für Patienten, 
Angehörige und Interessierte 
im Rahmen der Herzwochen 
der Deutschen Herzstiftung 

 
 
 

Mittwoch, 17. Dezember 2025 
18.30 bis 20.00 Uhr 

 
 

Bildungs- und Pfarrzentrum St. Nikolaus 
(direkt gegenüber des RoMed Klinikums) 

Pettenkoferstr. 5 
83022 Rosenheim 

 
 
 
 
 
 

Leitung / Referent: 
Prof. Dr. med. Christian Thilo 
Chefarzt Medizinische Klinik I 
RoMed Klinikum Rosenheim 
 
 

 Eintritt frei! 



Koronare Herzkrankheit 
und Herzinfarkt 
 
Die Koronargefäße (Herzkranzgefäße) 
sind die Benzinleitungen des Herzens. 
Der Begriff koronare Herzkrankheit (KHK) 
umfasst Erkrankungen dieser Gefäße. 
Folglich kann das Herz (der Herzmuskel = 
Myokard) nicht mehr ausreichend mit 
nähr- und sauerstoffreichem Blut versorgt 
werden. 
 
Ablagerungen (Plaques) in diesen Gefä-
ßen können die Durchblutung des Herz-
muskels zunehmend beeinträchtigen und 
dadurch Beschwerden wie Brustenge 
(Angina pectoris) auslösen. Im schlimms-
ten Fall kann es durch einen vollständi-
gen Gefäßverschluss zu einem Herzin-
farkt und dem Absterben von Herzmus-
kelgewebe kommen. 
 
Oft werden erste Warnzeichen nicht er-
kannt, als harmlos abgetan oder nicht mit 
dem Herzen in Verbindung gebracht. 
Auch das hohe Schadenspotenzial der 
koronaren Herzkrankheit wird häufig un-
terschätzt und leider erst ernst genom-
men, wenn bereits ein Herzinfarkt einge-
treten ist. Das gilt auch für die Begleiter-
krankungen wie Bluthochdruck, Fettstoff-
wechselstörungen oder Diabetes melli-
tus, die solche Ablagerungsprozesse 
(Atherosklerose) in den Gefäßen begüns-
tigen. 
 
Das ist umso bedauerlicher, da zahlrei-
che Möglichkeiten vorhanden sind, um 
der koronaren Herzkrankheit wirksam 
entgegenzuwirken.  

Dazu gehören ein gesunder Lebensstil, 
Medikamente sowie interventionelle und 
operative Verfahren. 
 
Die koronare Herzkrankheit ist eine lebens-
bedrohliche chronische Erkrankung, die 
entschlossenes Handeln erfordert. Wie das 
am besten gelingt - darüber wollen wir in 
dieser Veranstaltung informieren. 
 
Sie werden selbstverständlich auch die Ge-
legenheit haben, sich mit Ihren Fragen an 
uns zu wenden. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme. 
 
Wir freuen uns, Sie am 17. Dezember 2025 
im RoMed Klinikum Rosenheim begrüßen 
zu dürfen. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
- Prof. Dr. med. Christian Thilo 
 Chefarzt Medizinische Klinik I 
 RoMed Klinikum Rosenheim 
 
- Rita Mirz-Bierbaum 
 Ehrenamtliche Beauftragte 
 der Deutschen Herzstiftung 
 
------------------------------------------------------------- 
 
 
 
 
 

 Informationen zu der 
 Veranstaltung auch unter 
 www.romed-kliniken.de 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine Veranstaltung des RoMed Klinikums 
Rosenheim im Rahmen der Herzwochen 
der Deutschen Herzstiftung. 
 
RoMed Klinikum Rosenheim 
Ellmaierstr. 23 
83022 Rosenheim 
Telefon: 08031 365 02 
E-Mail: info.ro@ro-med.de 

Unter dem QR-Code finden  
Sie weitere Veranstaltungen  
der RoMed Kliniken


